
Leitprojekt 2: Bürgerbus
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Leitprojekt ϭ: NeukoŶzep�oŶ der IŶŶeŶstadt
Begegnungszone in der Innenstadt

Passage und Jugendzentrum

Ein Glas Wein ohne schlechtem Gewissen

Keine Parkplatzsuche in der Innenstadt

Regelmäßige Anbindung an die Bahn in Hadersdorf

Richtet sich nach Bedürfdnissen der Nutzer

Schnell ins Zentrum und vom Zentrum in die Katastralgemeinden

Weniger Zeitverlust durch Abholen oder Hinbringen von Kindern

Einbahnregelung und ein neues Parkhaus

Koopera�oŶ ǀoŶ IŶŶeŶstädteŶ
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Welche Vorteile bringt ein Bürgerbus für Langenlois?

Was ist ein Bürgerbus?

Wie fuŶk�oŶiert der Bürgerďus ǀoŶ LaŶgeŶlois?

IŶ deŶ BetrieďszeiteŶ ǀoŶ MoŶtag ďis Saŵstag, jeǁeils ǀoŶ 6:ϬϬ ďis ϮϬ:ϬϬ 
Uhr kaŶŶ ŵi�els AŶruf oder App eiŶe ReserǀieruŶg getä�gt ǁerdeŶ. Die 
AďholuŶg erfolgt aŶ der ŶäĐhsteŶ, ŵaǆiŵal ϯϬϬ Meter ǀoŵ WohŶort 
eŶ�erŶteŶ, Saŵŵelstelle. DurĐh deŶ Bürgerďus ist es ŵögliĐh, stüŶdliĐh 
aus alleŶ TeileŶ ǀoŶ LaŶgeŶlois uŵ eiŶeŶ Fahrpreis ǀoŶ Ϯ Euro pro Fahrt iŶ 
die IŶŶeŶstadt, zuŵ BahŶhof Hadersdorf oder auĐh iŶ aŶdere Katastralge-

ŵeiŶdeŶ zu gelaŶgeŶ. 
Die Retourfahrt ǁird auĐh per AŶruf oder App reserǀiert, hier kaŶŶ aďer eiŶ 
TraŶsport ďis ǀor die Haustür geǁährleistet ǁerdeŶ. 

Für PeŶdler ďesteht zusätzliĐh die MögliĐhkeit durĐh eiŶeŶ Dauerau�rag 
uŶd eiŶ MoŶats�Đket deŶ tägliĐheŶ Weg zur Arďeit uŶd retour ŵit deŵ 
Bürgerďus zu tä�geŶ. 

WeŶŶ außerhalď der BetrieďszeiteŶ Bedarf ďesteht, köŶŶeŶ die Busse ǀoŶ 
GasthöfeŶ, HeurigeŶ uŶd TourisŵuseiŶriĐhtuŶgeŶ ďestellt ǁerdeŶ uŵ 
IhreŶ GästeŶ eiŶe siĐhere uŶd sĐhŶelle Heiŵfahrt zu erŵögliĐheŶ. 

Unter einem Bürgerbus versteht man ein nach den Bedürfnissen der Bevölkerung 

ausgelegtes Transportsystem. Bei den Fahrern handelt es sich um von einem 

Verein aus organisierte freiwillige Personen aus der Bevölkerung.

IŶ ǀieleŶ GeŵeiŶdeŶ DeutsĐhlaŶds siŶd 
Bürgerďusse ŵit freiǁilligeŶ FahrerŶ ďereits 
fiǆe BestaŶdteile der koŵŵuŶaleŶ TraŶsport-
ŵögliĐhkeiteŶ. 

DurĐh eiŶ Ŷeues JugeŶdzeŶt-
ruŵ iŵ Gasthof zur Post, 
eiŶer aŶspreĐheŶdeŶ Neuge-

staltuŶg des ŶördliĐheŶ Holz-

platzes, eiŶer Passage uŶd 
der BegegŶuŶgszoŶe auf der 
Rathausstraße ǁird die IŶŶeŶ-

stadt als Gesaŵtes ǀerďuŶ-

deŶ uŶd sĐha� eiŶ eiŶladeŶ-

des AŵďieŶte. 

Uŵ die aŶgespaŶŶte 
Gehǁegsitua�oŶ iŶ der 
IŶŶeŶstadt zu löseŶ ist eiŶe 
EiŶďahŶregeluŶg iŶ der 
Walterstraße uŶd iŶ der 
Rudolfstraße geplaŶt. Uŵ 
Ŷeue Parkplätze zu sĐhaffeŶ, 
ǁird eiŶ Parkhaus aŶ der 
KaserŶgasse erriĐhtet.  

Die Ziele dieser Koopera�oŶ siŶd ǀor 
alleŵ der ErfahruŶgsaustausĐh 
zǁisĐheŶ deŶ OrteŶ soǁie die Steige-

ruŶg der BekaŶŶtheit durĐh geŵeiŶsa-

ŵe Projekte. Der StadtkerŶ aŶ siĐh soll 
als WohŶ- uŶd Arďeitsort ǁieder popu-

lär ǁerdeŶ. GeŵeiŶsaŵe MaßŶahŵeŶ 
köŶŶeŶ z.B. eiŶ Jahrestheŵa ďzǁ. 
diǀerse aŶdere aďges�ŵŵte EǀeŶts iŶ 
KuŶst, Kultur uŶd Sport seiŶ.
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Lei�adeŶ für deŶ geŵeiŶsaŵeŶ BodeŶ

Ein gemeinsamer Boden

LANGENLOIS

Projekt 2: 

Bürgerbus Langenlois

Projekt 1: 

Neukonzep�on der Innenstadt

Was ist der geŵeiŶsaŵe 
BodeŶ?

Lei�adeŶ des 
gemeinsamen Bodens

Ein gemeinsamer Boden steht für die ďürgerorieŶ�erte Arďeitsǁeise der 
GeŵeiŶde LaŶgeŶlois, die deŵ ŵoderŶeŶ VerstäŶdŶis ǀoŶ PlaŶuŶg uŶd der 
BedeutuŶg ǀoŶ Teilhaďe aŶ koŵŵuŶaleŶ EŶtsĐheiduŶgeŶ eŶtspriĐht. Iŵ 
Mi�elpuŶkt steht der geŵeiŶsaŵe Diskurs darüďer, ǁie ŵaŶ iŶ LaŶgeŶlois 
leďeŶ ŵöĐhte. Die uŶtersĐhiedliĐheŶ AŶforderuŶgeŶ uŶd WüŶsĐhe koŵŵeŶ 
zusaŵŵeŶ, ǁerdeŶ disku�ert uŶd aďgeǁogeŶ, uŵ die geŵeiŶsaŵe Aufgaďe 
der OrtseŶtǁiĐkluŶg zu ŵeisterŶ. DeŶŶ sĐhließliĐh ŵaĐht jeder EiŶzelŶe 
eiŶeŶ Teil der GeŵeiŶde aus uŶd hat das ReĐht zur Mitďes�ŵŵuŶg üďer 
dereŶ ZukuŶ�.

WiĐh�ge EĐkpuŶkte des Lei�adeŶs für deŶ geŵeiŶsaŵeŶ BodeŶ

LaŶgfris�ge Ziele ProzessgestaltuŶg

Koopera�oŶ Mitďes�ŵŵuŶg

Wie möchten wir in Langenlois leben?

Recht auf Stadt - Recht auf meinen Ort?

Wer ist „die Gemeinde“?

WelĐhe GruŶdsätze siŶd uŶs ǁiĐh�g?
Welche Möglichkeit bietet uns Langenlois?

Wer entscheidet worüber?

Was soll die ZukuŶ� ďriŶgeŶ?
Wer ist ǁofür ǀeraŶtǁortliĐh?

Die Strategie des geŵeiŶsaŵeŶ BodeŶs stellt eiŶe RiĐhtsĐhŶur für die 
ZukuŶ� dar. Sie soll eiŶe Stütze für die GeŵeiŶde seiŶ, uŵ EŶtsĐheiduŶgs-

prozesse zu plaŶeŶ, zu gestalteŶ uŶd uŵzusetzeŶ, iŶdeŵ es die MögliĐh-

keiteŶ iŶ LaŶgeŶlois aufzeigt uŶd allgeŵeiŶe Ziele der ZusaŵŵeŶarďeit 
forŵuliert.

AŶgelehŶt aŶ die Strategie ǁerdeŶ rauŵǁirksaŵe MaßŶahŵeŶ erarďeitet, 
die der ErfülluŶg der EŶtǁiĐkluŶgsziele dieŶeŶ uŶd ŶaĐh deŶ VorsĐhlägeŶ 
zur Arďeitsǁeise durĐhgeführt ǁerdeŶ. Als Beispiele ǁurdeŶ zǁei Leitpro-

jekte ausgearďeitet, die jeǁeils eiŶ BüŶdel aŶ MaßŶahŵeŶ siŶd.


